
INDUSTRIELLE KOMMUNIKATION

Für die Steuerung von Maschinen und Anlagen benötigen Unternehmen industrielle Kommunikation. Im Hinblick
auf Vernetzung und Standardisierung oder in Sachen Sicherheit steigen die Anforderungen an industrielle
Netzwerke und der Ethernet-basierte Kommunikationsstandard OPC UA (Open Platform Communications Unified
Architecture) rückt, als Maschinensprache der Zukunft, in den Vordergrund. Erfahre, wie die
Kommunikationsinfrastruktur von Automatisierungssystemen aufgebaut ist und lerne grundsätzliche
Netzwerktypen kennen.

Zielgruppe
Weiterbildungsinteressierte mit Grundlagenwissen in Informatik

Lernziele
Sie können einschätzen, welche Anforderungen an die Kommunikation von Automatisierungssystemen ausgeht
und welche Netzwerkarchitekturen für bestimmte Produktionssysteme in Frage kommen und wie sie sich
unterscheiden. Nach dem Kurs sind Sie in der Lage, Beispiele für unterschiedliche Topologien und Mechanismen
zur Erfüllung der jeweiligen Echtzeitbedingungen zu benennen und deren Wirkungsweise zu verstehen. Die
wesentlichen Eigenschaften von OPCUA sind Ihnen bekannt sowie Verfahren und Tools, um Ethernet Datenpakete
auf allen OSI Schichten abzugreifen und darzustellen.

Lehrinhalte
• Systemarchitekturen

• Netzwerke

• Echtzeitkommunikation

• Verifikation

Dauer 2 Stunden

Voraussetzungen Grundlagen Informatik

Sprache DE

Didaktisches Konzept 18 interaktive Lerninhalte 6 Erklärvideos 43 Audios 26 Quizfragen

Abschluss Teilnahmebescheinigung

Kursgebühr 79 EUR
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